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G    G    D      G  

Heut ist schönes Wetter - könn wir doch was machen, - gehn wir in den Wald, packen wir die Sachen. 
G            G    D      G  

Es wird höchste Zeit  -      da im Wald zu lachen,     das wär’ wunder-        schön. 
 

Das ist     | unser Wald –       | nicht euer Wald – ich  glaub, es | knallt-      C | G | D | G 
Habt ihr’s | nicht geschnallt,  | der soll hier noch weiter            | stehn.            C | G | D | G 
Das ist      | unser Wald,          | unser Wald – habt | ihr’s ge-      | schnallt –   C | G | D | G 
der soll     | weiter stehn,        | in den wolln wir wieder        | gehn.  C | G | D | G 

 
RWE will wirklich unsern Wald jetzt roden - dann bleibt von dem Wald  - nicht mal mehr der Boden. 
Deshalb wollen wir,     dass sie den nicht roden – die solln wieder gehn 
RWE bestellt  - viele Polizisten, die ziehn durch den Wald  -   harte Autopisten.  
Für den Auszug setzt man den  -  Waldbewohnern Fristen, will, - dass die dann gehn. 
 
Refrain nach jeder Strophe 
 
Bäume stehn im Wald -  RWE will fällen, um dann irgendwo  - neue hinzu-stellen. 
Da hört man im Wald   -   laute Pfiffe gellen –  um gegen an zu gehn. 
RWE bestellt sich  -  irgendwo Maschinen, die solln dabei helfen,  bei der Rodung dienen. 
Doch nicht jede Firma  -  mag daran verdienen –  das ist gut zu sehn. 
 
Man konnt in den Bäumen  -  in den grünen Kronen, hoch überm Boden - zwischen Blättern wohnen, 
aber RWE  -  will die Bäume nicht verschonen. Könn wir nicht ver-stehn. 
RWE will unterm  - Wald an braune Kohle, - denn da ist ne tiefe      braune Kohlesohle. 
Das will RWE   -  nur zum eignen Wohle –  die solln weiter gehn. 
 
Wer will denn den Wald  - für Strom so einfach fällen - Strom darf man bei dem doch - jetzt nicht mehr bestellen.  

Dafür muss man  RWE doch abseits stellen, wolln die nicht mehr sehn. 
Diesen Wald zu fällen,   das ist gar nicht richtig -  der ist, wie man weiß,      für das Klima wichtig,   
ein Gesetz, das dies  -  erlaubt, wär besser nichtig – wolln wir gar nicht sehn 
 
Den Hambacher Wald  -  muss man jetzt beschützen, da sind viele Tiere,  -  sogar in den Pfützen, 
mehr als braune Kohle  -   kann Wald dem Klima nützen - das wird man schon sehn 
RWE baut jetzt -  nen Wall und einen Graben, um nach brauner Kohle  - ungestört zu graben 
muss man sich doch fragen,   -   ob die noch alle haben - kann man ja nicht sehn 
 
na und? –  
Heut ist schönes Wetter - könn wir doch was machen, gehn wir demonstrieren, packen wir die Sachen. 
Es wird höchste Zeit, endlich aufzuwachen - wolln wir doch mal sehn. 
 
Das ist unser Wald – nicht euer Wald – ich glaub, es knallt-  
Habt ihr’s nicht geschnallt,     der soll hier noch weiter stehn. 
Das ist unser Wald, unser Wald – habt ihr’s geschnallt – 
der soll weiter stehn,     in den wolln wir wieder gehn. 
 


